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 Albaufstieg A 8 
 
Staatssekretär Rudolf Köberle: 
„Bei starkem Schneefall vermeidet die Blockabfertigung 
Behinderungen der Räumdienste und Staus“ 
 

 
„Um bei Schneefall die teilweise chaotischen Verhältnisse künftig zu ver-

meiden, ist an der A 8 am Albaufstieg auch in diesem Jahr wieder die so 

genannte Blockabfertigung für Lkw vorgesehen.“ Das sagte Verkehrs-

staatsekretär Rudolf Kölberle am Donnerstag, 7. Januar 2010, in Stutt-

gart. Damit solle das Problem liegengebliebener und querstehender Lkw 

verhindert werden. Der Verkehrsfluss für Pkw bleibe aufrechterhalten und 

ein vollständiger Stillstand des Verkehrs werde vermieden. Bei Winterein-

brüchen ermögliche diese Praxis den Streufahrzeugen eine ungehinderte 

Räumung der Steigungsstrecke. 

 

„Bei extremen winterlichen Witterungsbedingungen hat es in der Vergan-

genheit am Albaufstieg immer wieder Probleme mit liegengebliebenen 

und querstehenden Lkw gegeben. Die Autobahn ist dabei oft stundenlang 

blockiert gewesen. Das wollen wir mit der Blockabfertigung vermeiden“, 

so Köberle. Bisher habe die Polizei versucht, das Problem mit Vollsper-

rungen zu lösen. Das habe jedoch zu erheblichen Stauungen des gesam-

ten Verkehrs auf der Autobahn geführt. Beim Pilotversuch solle nun ledig-

lich der Lkw-Verkehr auf dem rechten Fahrstreifen angehalten werden. 

Ein Befahren der mittleren und linken Fahrspur durch Lkw werde durch 

entsprechende Verbotsschilder untersagt. Diese seien mittlerweile ent-
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lang der A 8 aufgestellt worden und würden während der Blockabfertigung 

aktiviert. Das Anhalten der Lkw ermögliche den Autobahnmeistereien die 

Schneeräumung. Nach etwa zehn Minuten könnten dann die Lastkraftwa-

gen die geräumte Steigungsstrecke wieder befahren. Bei extremen Win-

terbedingungen werde der Vorgang wiederholt. 

 

Zusammen mit Bayern und Nordrhein-Westfalen nehme das Land an ei-

nem Pilotprojekt des Bundes teil, das unter Beteiligung der Bundesanstalt 

für Straßenwesen und der Universität Karlsruhe die so genannte Blockab-

fertigung von Lkws untersuche. Bereits im vergangenen Jahr sei der Pi-

lotversuch angelaufen, witterungsbedingt sei die Blockabfertigung aber 

bisher nicht zum Einsatz gekommen. 

* 

Zusatzinformationen 

 

Ob es aufgrund der Witterungsverhältnisse zur Blockabfertigung kommt, 

erfahren Sie durch den Verkehrswarndienst. Auskünfte gibt auch die 

Landespolizeidirektion Stuttgart unter der Telephonnummer 0711/9229-

3137.  

 

In Baden-Württemberg gab es eine Arbeitsgruppe aus Polizei, Straßenbe-

triebsdienst, Verkehrsbehörden und der Universität Karlsruhe, die den Pi-

lotversuch für den Winter 2008/2009 ausgearbeitet hatte. Autobahnpolizei 

und Autobahnmeisterei werden das neue Vorgehen bei Bedarf in diesem 

Winter erproben. Die Bundesanstalt für Straßenwesen mit Sitz in Bergisch 

Gladbach ist ein Forschungsinstitut im Geschäftsbereich des Ministeriums 

für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung. 

 

* 

Aktuelle Verkehrsmeldungen der Polizei gibt es im Internet unter 

www.polizei-bw.de/verkehrsmeldungen, aktuelle Kamerabilder von ver-

kehrswichtigen Stellen unter www.verkehrskameras.svz-bw.de/. 

 

Anlage: Info-Broschüre zur Blockabfertigung (hier klicken)
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